
Save the Date 
Online-Veranstaltung zum ICD 11 am 5. Juni 2024 von 9:30 – 11:00 Uhr 
Jan van Loh 
Computerspielsucht  

Das ICD-11 sieht die Computerspielsucht unter dem Code 6C51.0 (online) und 
6C51.1(offline) als explizit medienbezogene Diagnosen vor. Eine abgeschwächte Form 
dieser Störung kann unter dem QE22 ebenfalls vergeben werden, sie bezeichnet 
„gefährliches Computerspielen“; alle drei Diagnosen eignen sich für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gleichermaßen.  

Neben einer Klärung der Symptome und einer akademischen Einordnung in den Kontext 
der einsichtsbasierten Therapieformen soll aus psychodynamischer Perspektive hinter 
die Kulisse dieser Störung geblickt werden. Wie lassen sich Computerspielsucht und 
andere „digitale Störungen“ im Kontext von wissenschaftlich belastbaren Erkenntnissen 
(. z.B. Bindungs- und Mentalisierungstheorie), aber auch vor dem Hintergrund des Still-
Face-Experiments und der psychoanalytischen Theorie der toten Mutter, zumal im 
Zusammenhang von massiv computerspielenden Kindern mit ADHS verstehen?    
 
Anmeldungen und Nachfragen richten Sie bitte an die Adresse sekretariat@vakjp.de. 
Schriftliche Anmeldungen werden nach der Reihenfolge der Eingänge berücksichtigt. 
Erst nach der Bestätigung ihrer Teilnahme bitten wir um Überweisung des 
Tagungsbeitrages auf das VAKJP-Konto: 
Postbank Berlin 
IBAN: DE 92 1001 0010 0578 9981 04 
 
Ausbildungskandidat:in VAKJP:   beitragsfrei 
Mitglied VAKJP:    10,00 € 
Nicht-VAKJP-Mitglied:   30,00 € 
Ausbildungskandidat:in Nicht-VAKJP: 15,00 € 
 


